
Richtlinien für Luftgewehr Hobby Bewerbe

Spezielle Bestimmungen:
Personen, die in den Klassen Jungschütze bis Senioren 2 an anderen LG-Bewerben 
teilnehmen, sind in den Hobbyklassen nicht startberechtigt.

Bewerb:
20 Schuss Wettkampf auf Papierscheiben ISSF LG Scheibe. Probeschüsse unbegrenzt.
Schießzeit 45 Minuten.

Klassen:
Es wird bei entsprechend großer Teilnehmerzahl eine männlich und eine weibliche 
Einzelklasse geben. Hierzu sind min. 5 Starter in den Klassen notwendig.
Das Mindestalter von 12 Jahren muss in dem Kalenderjahr in dem der Bewerb endet 
erreicht werden.
Brillen oder Schießbrillen sind erlaubt und ab 45 Jahre ist die Verwendung eines 
vergrößernden optischen Hilfsmittel ( Adlerauge bis 1,5 fach ) innerhalb der 
Visiereinrichtung erlaubt. Bei optischen Korrekturen ist entweder ein Adlerauge oder eine 
Sehstärkenkorrektur innerhalb der Visiereinrichtung zulässig.

Waffen:
Es sind nur Luftdruck Gewehre des Kaliber .177 ( 4,5 mm ) mit einer maximal 
Bewegungsenergie von 7,5 J erlaubt.

Stellung: 
Frei stehen in Straßen- oder Sportbekleidung. Die Fußstellung ist frei wählbar, beide Füße 
müssen jedoch hinter der Feuerlinie am Boden stehen.

Auflage:
Diese muss den Punkt 7.1.4.4 oder 7.1.5.4 der Österreichischen Schießordnung (ÖschO) 
entsprechen.
Das Gewehr darf mit dem Vorderschaft aufgelegt werden und nicht seitlich angelehnt 
werden. Die zweite Hand muss vor der Abzugshand am unteren Vorderschaft sein. 
Zwischen Hand und Auflage muss ein deutlich sichtbarer Abstand sein. Kein Körperteil 
darf die Auflage, den Tisch, die Brüstung oder sonstige vorhandene Ablagen berühren.

Wertung:
Gewertet wird auf ganze Ringe.
Es werden die besten 3 Runden von vier möglichen gewertet.
Bei gleichem Ergebnis zählt die Anzahl der Zehner, danach die bessere Passe von hinten 
und dann die Zehntelwertung.

Allgemeine Bestimmungen:
Sicherheitsbestimmungen, Nennung und dergleichen siehe Internationale Schießregeln 
( ISSF ) und Österreichische Schießordnung ( ÖschO )


